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(Mémoires de Tacad, impér. Tom. X u. XI). Eine fìnanz wissenschaft- 
liche Monographie über Stempelsteuer, Enregistrement, Erb- 
schaftssteuer, welche in der deutschen Wissenschaft Beachtung ver- 
dient. Der erste Theil ist einer, allgemeinen vergleichenden Darstellung 
und Statistik der „droits sur les actes" gewidmet, der zweite behandelt 
historisch und kritisch die betreffende Steuergattung, wie sie in Russ- 
land besteht. Der Verfasser vertheidigt grundsäzlich die droits sur 
les actes, und bekämpft nur falsche Anwendungen. 

Preu38Ì8che Statistik, herausgegeben in zwanglosen Heften vom 
königl. statistischen Bureau in Berlin. X. Die Ergebnisse der 
Volkszählung und Volksbeschreibung , der Gebäude - und Vieh- 
zählung nach den Aufnahmen vom 3. Dec. 1864 resp. Anfang 1865 und 
die Statistik der Bewegung der Bevölkerung in den Jahren 1862, 1863 
und 1864. Berlin 1867. 

Wie das V. Heft der neuen Veröffentlichungsreihe des königl. sta- 
tistischen Bureaus das zusammenfasste, was durch die Zählung von 1861 
ermittelt worden war , so bringt Heft X die Ergebnisse der Volks- 
zählung von 1864 und der sich daran schliessenden Ermittelungen 
detaillirt zur allgemeinen Kenntniss. Das Bestreben des genannten 
Bureau, mit wenig Mitteln viel zu leisten, spricht sich in diesem neuen 
Heft in jedem einzelnen Abschnitt aus. Die ersten Tabellen für die 
Provinzen und den Staat behandeln 1) den Stand der Bevölkerung 
(Detail der Civil-, der Militärbevölkerung, Summe, Beziehungen zur 
Fläche); 2) die Bewegung der Bevölkerung in den Jahren 1862-1864 
(Geburten, Sterbefälle, Trauungen, Einwanderungen, Auswanderungen); 
3) Eigenschaften der Bevölkerung, nachgewiesen aus den Beobachtungs- 
resultaten des Standes und der Bewegung derselben (Fruchtbarkeit, Ver- 
heirathbarkeit, Sterblichkeit); 4) die Pflege der leiblichen und geistigen 
Interessen der Bevölkerung (Gesundheitspflege, Seelsorge, Geistespflege). 
Dieselben Nachrichten mit Ausnahme der unter 3 gedachten werden 
alsdann für die Regierungsbezirke mitgetheilt. Das nächste Vier- 
tel des Werkes behandelt in abgekürzter Weise die landräthlichen 
Kreise, worauf ganz ähnlich die grossen Städte mit mehr als 
20,000 Einwohnern folgen. In Tabelle V erscheinen sämmtliche 
Städte in alphabetischer Reihenfolge mit Angabe ihrer Lage in Krei- 
sen etc., sowie der Gesammt- und Militär bevölkerung, alsdann nach der 
Einwohnerzahl geordnet. Tabelle VI weist die Gesammt- und die Mili- 
tärbevölkerung für die einzelnen Städte und das platte Land jedes 
Kreises nach und recapitulirt in alphabetischer Ordnung die Hauptzahlen 
für jeden Kreis mit Angabe der ländlichen und der städtischen Civil- 
bevölkerung. 

Die 7. und lezte Tabelle endlich ist der Gebäude- und Vieh- 
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Zahlung gewidmet, und zwar werden sâmmtliche durch dieselbe ermittel- 
ten Zahlen angegeben für die Provinzen, Regierungsbezirke und grossen 
Städte, die wichtigsten Zahlen aber auch für die landräthlichen Kreise 
mit Unterscheidung von Stadt und Land. 

Dass die Ergebnisse der Volkszählung erst 21/» Jahr nach deren 
Vollzuge in die Oeffentlichkeit gelangen, ist nur eine scheinbare Ver- 
spätung; denn die wichtigsten Nachrichten wurden unmittelbar nach 
ihrer Feststellung durch die Zeitschrift des statistischen Bureaus ver- 
öffentlicht, so dass in dem jezt vorgelegten Bande von 43 V* Bogen jene 
Mittheilungen nur weiter specialisirt und ergänzt werden. Die Auf- 
suchung bestimmter Nachrichten wird durch ein eigentümliches Sy- 
stem der Inhaltsübersicht sehr erleichtert , wie denn das ganze Werk 
allerdings knapp, aber zugleich recht bequem eingerichtet ist. Zur 
Orientirung über den Staat in seinem alten Bestände ist es trefflich ge- 
eignet. 

- Heft XI : „Vergleichende Uebersicht des Ganges der In- 
dustrie, des Handels und Verkehrs im preussischen Staate 1865." 
Mit diesem Hefte übergiebt das königl. statistische Bureau dem Publikum 
den 7. Jahrgang einer Veröffentlichung, welche durch ihre unparteiliche 
und detaillirte Zusammenstellung der Berichte preuss. Handels- 
kammern und sonstiger kaufmännischen Körperschaften viel beige- 
tragen hat, die Meinungen der Grosshändler und Grossindustriellen nicht 
blos zur allgemeineren Kenntniss zu bringen , sondern auch sie selber 
vielfach zu klären. Eine Vergleichung des neuen Jahrgangs mit einem 
der ersten wird diese Verbesserung dem unbefangenen Leser bald offen- 
baren, und ebenso unterscheiden sich die neueren, zum Theil ganz vor- 
züglichen Berichte der Handelskammern selbst, die Quellen der Zusam- 
menstellungen, wesentlich von den vor und um 1860 erstatteten Berichten 
durch grössere Vollständigkeit und Wissenschaftlichkeit. Die Anordnung 
des Textes ist in jenen sieben Jahren nicht erheblich verändert worden, 
doch hat die Ausdehnung der Berichte auch eine Erweiterung der Capitel 
und ihrer Unterabschnitte zur nothwendigen Folge gehabt. Von den 
36 Bogen des XL Heftes sind mehr als 8 den Gutachten, Ansichten 
und Wünschen der Handelskammern etc. über allgemeine und besondere 
Gegenstände ihres Bereichs gewidmet, und zwar gesondert in drei grössere 
Abschnitte: 1. Einrichtungen für Handel, Gewerbe, Unterricht und Ver- 
sicherung; 2. Verkehrsanstalten; 3. öffentliche Lasten und Abgaben. 
Die zweite Abtheilung enthält die Berichte über Thatsachen, also 
den eigentlich statistischen Theil, in 17 Abschnitten, denen einleitende 
Bemerkungen über die allgemeine Lage des Handels und der Gewerbe 
im Jahre 1865/66 vorangehen. 18 Abschnitte behandeln die Erzeugung 
und den Vertrieb von Waaren in systematischer Ordnung, und zwar: 
1) vegetabilische, 2) animalische, 8) mineralische Rohproducte, 4) Me- 


